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#ST# Aus den Verhandlungen de... schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 24. November 187I.)
Das Organisationskomit... der internationalen Jndustrieausstellung

m Lyon, welche vom 1. Mai bis 3t. Oktober 1872 stattfinde
wird, hat mit Sehreiben vom 11. d. Mts. dem Herrn Bundesprafi-
deuten von dieser Ausstellung Kenntniss gegeben und dabei den drin-
Senden Wunsch ausgesprochen , die Schweiz mochte steh an derselben
auch betheiligen.

Der Bundesrath hat beschlossen, das Einladungsschreiben des
Organisationskomites in Lyon, das Reglement und die Klassifikation
der Ausstellung im Bundesblatt im Auszug zu veröffentlichen"), auch
das nachstehende Verschreiben an sämmtliehe Kantonsregierungen zu
erlassen.

,,Tit. .
"Aus den 1. Mai 1872 soll in Lyon eine allgemeine Ausstellung

erofsnet werden, welche bis 3t. Oktober gl. J. dauern soll. Es war
dieselbe ursprünglich ans den gleichen Zeitraum des lausenden Jahres
angesezt, musste dann aber der Kriegsereignisse wegen verschoben werden.
Das Organisationskomite der ...Ausstellung hat sieh nun in einer sehr
dringlich und warm gehaltenen Einladung an uns gewendet , um die
Schweiz zu veranlassen, sieh an der Ausstellung zu betheiligen, und in
der Absicht, diese Betheitignng zu fordern, dureh einen besondern Ab-
geordneten noch folgende weitere Mittheilungen gemacht :

,,1. Anmeldungen für die Ausstellung werden von schweizerischer
Seite noch bis zum 1. März 1872 angenommen.

,,2. Die sranzofisehe Regierung wtrd sür die Ausstellungsgegen-
stände zollfreien Eintritt bewilligen.

,,3. Das domite in Lyon wünscht, dass ein Ausstetfungskomtte in
der Schweiz gebildet werde und dieses sich alsdann durch einen Sozial-
kommissär in Lyon vertreten lasse.

„Wir verkennen allerdings nicht, dass bei den schweizerischen Jn-
dustriellen einerseits in Bezug auf die Beschiknng von Jndustrieausstel-

") Wird möglichst bald ges.hehen.
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tungen in den lezten Jahren eine bedeutende Gegenströmung sich geltend
macht und andererseits die für 1873 in Aussicht genommene Welt-
Aufstellung in W ien nicht verfehlen dürste, auf eine Beteiligung ..n
der Ausstellung. in L^on ungünstig einzuwirken. .nichtsdestoweniger
halten wir es sin. angemessen , namentlich im Hinblik aus die Uhren-
und Bijouterie-Jndustrie und dl.̂  ..........ldenfabrikation den .^antonsregie-
runden die Einladung der ..^nsstellungsdirektion nebst dem Reglement
und Eintheilungsprogramm mit Gegenwärtigem zur .^enntniss zu bringen.
Auch haben wir beschlossen, für die zur Ausstellung gesandten und von
da wieder zurükkehrenden Gegenstände Befreiung vom Aus- und Ein-
.̂.na l̂l zu gewähren.

,,Jm Weitern beehren wir uns zu bemerken , dass zwar der Bund
kein... Auslagen für diejenigen Versonen, welehe sich bei der Ausstellung
betheilige.. wollen, übernehmen kann, dass wir jedoch bei der grossen
Bedeutung einer solchen Ausstellung in de.: ersten Jndustriestadt Fr..nk-
reichs und mit Rükstcht auf die vielen Freundsehasts.. und Verkehrs^
Beziehungen mit dieser ...̂ ....hbarstadt den schweizerischen Jndustriellen die
Betheiligung empfehlen mochten und die .^antonsreaierun^en ersuchen,
derselben moglichste Forderung angedeiheu zn lassen.^

(V^m 25. November ^7.1.)

Mit Scheiben votn 23. und 24. dies bringt Herr Î r. Alfred
^s.^er. , Delegirter d...s .^uss^usfes der G^ttha...dverelnî ..tng, dem
Bundesrathe zur .^enntniss, d..ss die deutsehe und die italienische Gruppe
.̂ es internationalen Konsortiums die Mitglieder d^s ..^erwaltungsr^the^
der Gotthardbahn gewählt haben, nämlich .

Die d e u t ^ s c h e G r u p p e .
1) den ̂ reiherrn Earl von Ro thsch i l d , in Frankfurt a/M., als

Mitglied ,
,, Geheimen Eommer^enrath G. B l eich ...o der , in Berlin, ....ls

Stellvertreter ,
2) ,, Geheimen ^omm.^ieurath Mess iven , in ^oln , als Mit-

^lied^ ^ ^
,, Direktor Bareus , in Darmstadt, l̂s Stellvertreter.

3^ ., Geheimen Eommerzienra.th Freiherr Abr. von Oppenheim,
in ....̂ ln, als ..Mitglied.

,, ^relherrn Albert v o n ..Oppenheim, in Eoln , als t̂ell-
Vertreter ^
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4) den Sommcrjiettrath W e n b e l s t a b t , in Soln, al§ Mitglied;
„ .Direktor Moöiu8 , in ß»ln, oll @tett»ert«k«.

- D i e i t a l i e n i f $ e © r u p p e .
§ëKn Servad io , -.Präsident der Société générale du Crédit Pro-

vincial et Communal;
„ B o l n B r i n i , ©eneraldirektox der Banque Nationale;
,, ©enerot ©raf M e n a f e r e a , und
,, M o r b i n i , gewesener Minister der öffentlichen .Arbeiten.

(Vom 27. -Kooembet 1871.)

®ex -.Bmide-Bxath hat die ..Srridjtung eines öffentlichen 3;elegxa:.,..hen-
bûteaus im neuen .Postge&aude ,ju -.öellenä. .oej(.hfossen, auch sein ..ßoft-
département eimäcftigt, mit der ..Regierung des Sautons .Süridj Über
.SrsteÜung »on ..telegraphen&nreaitx, in E r l e n b a c h und D t ten ta . .»)
sadlEejügtiche Vertrage abjujchliesseii.

(Vom 29. -Sovemeer 1871.)

Mit ©epesche vom 24. dies hat der schweizerische ©esanbte in
Stalten, Herr ..pi ob a, die Anjeige gemocht, dass « mit Stmachtigung
b«8 a3undesxathe.lt feinen @ij von Fforenj nach R o m »erlegt habe, unb
ba§ das ©efandtschaftslofal fich im palazzo Pianciani 78 an der Via
della Stamperia sich befinde.

®et aSunbesroth hat geioohlt

(am 25. S-oöemBet 1871)
al8 .ïelegtaphist in ..öegnins: Hrn.. August ' .Öefie", ..ßofthattet, Bon

und in SSesninS (Waodt) ;
„ ..CeCegraphistin in JsU: grau gmilie ..Bö-,), »on ..ßtemler, in Ssle

(•ffiaadt) ;
„ „ „ Jufs^: ,, Maxie © o i l l a x d , ..posthalterin,

uon un.5 in Juff^ (®enf);



J022

(am 27. 5flo»em6« 1871)
als Zolleinnehmer in VipiS : Hrn. ©ustave D t u e ç , »on Faoug

(Waabt), derzeit Sonttoleut bet
Hauptjolljtatte Col des Boches;

„ SCelegto.-...̂ ! inFlurnS: „ Adrian M a g g i o n , ©oftwitth,
»on und in FlumS (©t. ©allen) ;

„ ."Celegra^tftin in MollenS: Frau Souije ..ßerei..., von Sojfonaij, in
MollenS (Woabt-);

,, ,, ,, Montttfher: ,, SBitwe Henriette Matie E h e n uz ,
Modiste, non Montricher, »n Za
•Sotraz (SBoodt);

(ont 1. ...Oezemiaer 1871)
als ...telegraphist in Appenjell: Hrn. Eduard W ä h l e r , Vosigehilse,

von und in Appeujell ;
,, .îelegtaphiftin in •cetrnance : Jgfr. fiouise E w a l d , »on ©t. ßrois

(aBoobt), in ©tandson, 6i8her
©ehilfin auf ..Eelesraphen&üreauj;,

Die ..Regierung von Thurgau hat mit ©i-hmben vom 10. Rovem=
ber 1871 dem .-Bundesrathe zur .....enntniss gebraut, dass der Kanton
Shurgau das mit - .Bauern und . .P reußen eingegangene Uebeteinkom-
Inen wegen gegenfeitig« Sßerpjlegung »on Erkrankten und Beerdigung
»on S3etstot...enen *) aue(j gegenüber .O est e r t e ich EeoBoc-hte.

Unterm 24. .Oftofeer 1871 hat Hen 21(6. .-Séta n t in @enf dem
SÖnnbesrathe die Anjetge gemacht, dass fein Vater, Hr. Vrosessor E. A.
•.Betont, feit 1867 griechijcher Ronjul in Genf, gestörten fei.

•) ©ietje eldg. ..Sefejfammlnng, Bond Vin, Seit,« 899.
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